
 

 

Eiszeit aus Menschhand im Lausitzer Seenland: Vom Rohboden zum Wald 
Dr. Alexander Harter; Zertifizierter Natur- und Landschaftsführer für das Lausitzer Seenland 
 
Radwanderung  
In Tausenden von Jahren haben Gletscher die Landschaft umgeformt und so neue 
Ausgangsbedingungen für die Besiedlung durch Pflanzen geschaffen. Eine ähnliche Entwicklung 
ist durch den Bergbau erneut in der Lausitz in viel kürzerer Zeit in Gang gebracht worden. Durch 
ihn wurde mehr Lausitzer Sandboden umgegraben und bewegt als die Eiszeiten im gleichen 
Zeitraum dies vermochten.  

Als Geschäftsführer der Lausitzer Seenland Gemeinnützigen GmbH wird Sie Dr. Harter auf eine 
analoge Zeitreise von den Anfängen der Pflanzenentwicklung nach der letzten Eiszeit bis zur 
Eroberung der Landschaft durch Waldpflanzen in der Warmzeit am Beispiel der 
Bergbaufolgelandschaft begleiten.  

 

Ablauf der Tour: 
Begrüßung und Start in Bergen. Wir 
umradeln den Bergener See von Süden her 
bis zum Sabrodter See. Dort erhalten Sie eine 
Einführung zum Thema. 

Weiter geht es zur Rohbodenhalde am 
Neuwieser See entlang des Sabrodter Sees 
vorbei an weiträumigen Offenlandgebieten.  

Dort erleben Sie Pflanzenarten fußläufig, die 
sich an extreme Bedingungen im Offenland 
angepasst haben. Sie werden Spezialisten der 
Dünen- und Steppengebiete kennen lernen 
und die Faszination der Pionierwälder der 
Landschaft erleben. 

Von hier aus fahren wir wieder zurück nach 
Bergen. 

 

 

 
Termine: 
nach Vereinbarung 
 
Dauer der Tour: 
ca. 3 Stunden 
 
Treffpunkt: 
Gemeindeverwaltung Bergen 
02979 Elsterheide OT Bergen 
Am Anger 36 
 
Leistung: 
Geführte Radtour mit zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer für das Lausitzer Seenland 
 
Preise: 
Pauschalpreis (1-6 Personen)   69,-€  
Normalpreis 10,- € / Person  
(ab 7 Personen) 
max. Teilnehmerzahl 15 Personen 
 
 


